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• Weitgehend unspektakulärer Monat 
• Bei schwacher Nachfrage kaum Spielraum für Bewegung in den kommenden Wochen 

 

Obwohl die Notierung für das wichtigste Vorprodukt Styrol im August um 149 EUR/t angestiegen 
war, blieben die Harze preislich stabil. Die schwache Nachfrage sorgte stattdessen sogar 
vereinzelt für leicht rückläufige Preise – die aber nicht den Gesamtmarkt widerspiegelten. Je 
nachdem, wie sich die Nachfrage während der kommenden Wochen entwickeln wird, sieht 
das KI-Panel leichte Auf- oder Abschläge. Da der Styrol-Kontrakt für September wieder um 140 
EUR/t nachgab, werden Aufschläge aber kaum durchsetzbar sein. Einige Verarbeiter benötigen 
etwas mehr Material, ohne allerdings die Gesamtnachfrage tatsächlich anzuheben. 
 
Die Notierungen der Glasfasern dürften bis zum vierten Quartal stabil bleiben. Die Frachtraten 
aus Asien nach Europa gaben preislich deutlich nach. Damit fehlt den Erzeugern bei schwacher 
Nachfrage der Hebel für Preiserhöhungen. 

 

 

 

 



 

 

 

Seit mehr als 50 Jahren ist KI - Kunststoff Information eine unverzichtbare Informationsquelle für 
Entscheider aus der europäischen Kunststoffindustrie. KI bietet einen direkten und detaillierten 
Überblick über die Entwicklung der Kunststoffmärkte und der Polymerpreise – online rund um 
die Uhr verfügbar und wöchentlich als gedruckter Newsletter. Wenn Sie den vollständigen 
Bericht lesen wollen, melden Sie sich jetzt für den kostenlosen 48-Stunden-Test von Kunststoff 
Information an unter www.ki.de. 
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